
Logau, Friedrich von: 67. (1630)

1 Was ists, was wir nicht thun? Was ists, was wir nicht leiden?

2 Durch 1. Steuern und durch 2. Raub wird Mars nicht eines 3. meiden,

3 Wird kürtzlich 4. noch zu thun, noch was zu leiden bleiben,

4 Und Mars wird auß der Welt 5. Die Welt und sich vertreiben.
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